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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Police

Mit der Harmonisierung der Strafrahmen, die in der Wintersession 2021 vom Parlament
verabschiedet worden war, wurden die Strafbestimmungen für Gewalt und Drohung
gegen Behörden und Beamte verschärft. Die Mehrheit der RK-NR erachtete das
Anliegen der Standesinitiative des Kantons Genf, die härtere Sanktionen bei
ebendiesen Delikten im Sinne der Petition des Verbandes Schweizerischer
Polizeibeamter (Pet. 10.2016) verlangte, damit als erfüllt und beantragte im Sommer
2022, ihr keine Folge zu geben. Die Räte hatten die Behandlung der 2012 eingereichten
Initiative im Jahr 2014 ausgesetzt, da über die Forderung im Zuge der
Strafrahmenharmonisierung entschieden werden würde. Eine Kommissionsminderheit
vertrat hingegen die Ansicht, dass das Anliegen nur ungenügend – mit einem
«Mikrokompromissli», wie Minderheitsvertreter Mauro Tuena (svp, ZH) im Ratsplenum
sagte – umgesetzt worden sei, und plädierte für Folgegeben. Der Nationalrat folgte im
Herbst 2022 dem Antrag seiner Kommissionsmehrheit und gab der Initiative mit 97 zu
77 Stimmen bei 2 Enthaltungen keine Folge. Gleichzeitig erledigte er verschiedene
Standesinitiativen mit ähnlichen Anliegen (Kt.Iv. 11.312, Kt.Iv. 14.301 und Kt.Iv. 16.317). 1

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 21.09.2022
KARIN FRICK

Ebenso wie der Nationalrat erachtete die RK-SR das Anliegen der Standesinitiative des
Kantons Genf für härtere Sanktionen bei Gewalt gegen Behörden und Beamte durch
die Harmonisierung der Strafrahmen als erfüllt. Sie beantragte folglich im Oktober
2022, der Initiative keine Folge zu geben. In der Wintersession 2022 folgte der
Ständerat diesem Antrag stillschweigend. Die Initiative ist damit erledigt. 2

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 08.12.2022
KARIN FRICK

1) AB NR, 2022, S. 1620 ff.; Bericht RK-NR vom 24.6.22
2) AB SR, 2022, S. 1219; Bericht RK-SR vom 13.10.22
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